
 
Auslobung Wettbewerb Schönes Haus der Stadt Coswig (Anhalt)  2009 

 
Gemeinsam mit der Volksbank Dessau-Anhalt eG und den Stadtwerken Coswig (Anhalt) 
sucht die Stadt Coswig (Anhalt) zum dritten Mal in dieser Form das Haus, das durch seine 
Gestaltung, Materialien und Farbensprache in besonderer Weise das Ortsbild verschönert. 

Ob sanierter Altbau oder gelungener Neubau- gewinnen kann jeder, dem es gelingt einen 
herausragenden Beitrag zu leisten, das Ortsbild zu verbessern und sich dabei in die 
vorhandene Struktur einzufügen. 

Und so funktioniert es: 

Jeder Bürger hat die Möglichkeit, seinen Vorschlag für den Wettbewerb in der 
Stadtverwaltung Coswig (Anhalt) einzureichen. 

Der Vorschlag muss schriftlich, mit Angabe des Standortes, eingereicht werden. 

Empfehlenswert ist es, ein oder mehrere Fotos des Hauses (incl. Umfeld) und ggf. einige Worte 
zur Sanierung, Errichtung etc. beizulegen. 

Leider gab es im Jahr 2008 nur 2 Wettbewerbsbeiträge, aufgrund dessen fand keine 
Wettbewerbsauslobung im Jahr 2008 statt.  

Liebe Coswiger, bitte haben Sie den Mut und bewerben Sie sich. 

Eine Jury, bestehend aus Vertretern der auslobenden Institutionen, des Stadtrates und der 
Stadtverwaltung wird drei Gewinner ermitteln. 

Die Preisübergabe bzw. Würdigung der Preisträger für die Wettbewerbsauslobung 2009 
erfolgt anlässlich des Neujahrsempfanges der Stadt Coswig (Anhalt) im Januar 2010. 

Der erste Gewinner erhält eine Tafel, die an dem Gewinnerhaus angebracht werden kann. 

Weiterhin erfolgt eine finanzielle Prämierung wie folgt: 

1. Preis 500,00 € 
2. Preis 300,00 € 
3. Preis 200,00 € 

 
 
Die Bewerbungen zum Wettbewerb für den Stadtpreis „Schönes Haus 2009“ sind bis  
spätestens 01.09.2009 bei der  

Stadtverwaltung Coswig (Anhalt) 
Bauverwaltung 

Frau Helbich 
Am Markt 1, 

06869 Coswig (Anhalt) 

unter dem Stichwort „Stadtwettbewerb Schönes Haus 2009“ abzugeben. 
Bewertet wird nach folgenden Kriterien: 

‐ Einbindung in das Stadtgefüge 
‐ Gesamtbewertung Fassadengestaltung 
‐ Bewertung der Fassadenelemente (Fenster, Türen, Tore etc.) 
‐ Bewertung der Außenanlagen (Garten, Grüngestaltung, Einfriedung etc.) 

Nach obigen Kriterien wird die Bewertung der Bewerberobjekte vorgenommen. 
Die drei Gewinner aus dem Jahr 2007 sollen für die nächsten drei Jahre vom Wettbewerb 
ausgeschlossen werden. Nicht ausgeschlossen werden natürlich die weiteren 
Wettbewerbsteilnehmer aus dem Jahr 2007. Diese müssen sich jedoch neu bewerben. 

Bei Fragen stehen Ihnen gerne die Bürgermeisterin, Frau Berlin, und die Stadtplanerin,  
Frau Helbich, zur Verfügung. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
 
Doris Berlin  
Bürgermeisterin    


